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Entscheidung der Marktgemeinde St. Johann eine nächtliche Pistensperre zu erlassen;

Die St. Johanner Bergbahnen sorgen für noch mehr Sicherheit auf den Pisten

Mit der zunehmenden Beliebtheit der St. Johanner Pisten bei den Pistengehern nahm die Sicherheit auf der Piste jedoch im selben Verhältnis ab. Speziell die abendlichen Pistengeher setzten sich der lebensbedrohenden Gefahr durch die Windenpräparierung aus. 

Gerade in den letzten Wochen, als die Mitarbeiter der St. Johanner Bergbahnen mit der Grundpräparierung beschäftigt waren, kam es zu gefährlichen Szenen. Um diese Gefahren einzudämmen bzw. zu eliminieren, haben die St. Johanner Bergbahnen bei der Marktgemeinde St. Johann eine nächtliche Pistensperre beantragt. Diese nächtliche Pistensperre wird in den Nachbargemeinden Kitzbühel und Kirchberg schon in langjähriger Praxis erlassen. Während die Pisten im Skigebiet Kitzbühel täglich nach Betriebsschluss gesperrt sind, bieten die St. Johanner Bergbahnen den Pistengehern jedoch jeweils Mittwoch und Freitag die Möglichkeit, auf vorgegebenen Routen aufzusteigen und auf vorgegebenen Routen abzufahren.

An diesen Abenden (Mittwoch und Freitag) werden auch die Hütten Angereralm, Harschbichl und Stanglalm geöffnet sein. 

An die Pistengeher wird appelliert, diese seitens der St. Johanner Bergbahnen großzügige Regelung zu respektieren und nicht sich und die Mitarbeiter der St. Johanner Bergbahnen, welche mit der Pistenpräparierung beauftragt sind, sich der Gefahr für Leib und Leben auszusetzen.

Tagespistengeher mit Saisonkarten Schneewinkel, Kitzbüheler Alpen Allstar Card, Tirol Snow Card bzw. Salzburgsuperskicard, sollen vor Antritt Ihres Anstieges Ihre Karte bei der Zutrittsstelle Harschbichl aktivieren, damit die St. Johanner Bergbahnen den entsprechenden Zeitanteil seitens des jeweiliges zuständigen Pools für die Benützung bestens präparierter Pisten gutgeschrieben bekommt.
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